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Beschlussvorschlag: 

 

1. Die vorgebrachten Stellungnahmen aus der Beteiligung und Mitwirkung der Betroffe-

nen gem. § 137 BauGB und aus der Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher Aufgaben-

träger gem. § 139 BauGB werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt Norden wird die 

von einigen Behörden und Aufgabenträgern eingereichten Hinweise in der weiteren 

Planung berücksichtigen. 

 

2. Der Rat der Stadt Norden billigt den Bericht über die Ergebnisse der vorbereitenden  

      Untersuchungen.      

 

3. Die Rat der Stadt Norden bekräftigt die Absicht, die Einzelmaßnahmen, die im Erneue-

rungskonzept bzw. in der Kosten- und Finanzierungsübersicht des Berichtes zu den 

Vorbereitenden Untersuchungen „Doornkaatgelände und Umfeld“ dargestellt worden 

sind, durchführen. 

Der durch Einnahmen und Städtebauförderungsmittel des Landes und des Bundes 

nicht gedeckte Teil der Ausgaben für die Finanzierung der städtebaulichen Erneue-

rungsmaßname „Doornkaatgelände“ wird von der Stadt Norden aufgebracht. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag: 10.000,-- €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 2015 Ja  Produkt-Nr.: 511-01  

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

 Vorbereitung einer Städtebaulichen Sanierung einer innerstädtischen 

Industriebrache sowie deren räumlichen Umfeld.  

 

   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Rat der Stadt Norden hat mit Beschluss vom 21.10.2014 die Einleitung der vorbereitenden 

Untersuchungen im Untersuchungsgebiet „Doornkaatgelände und Umfeld“ gem. § 141 

BauGB beschlossen. Dieser Einleitungsbeschluss wurde mit öffentlicher Bekanntmachung vom 

21.11.2014 ortsüblich bekannt gemacht. Die öffentliche Auslegung der Abgrenzung erfolgte 

vom 20.12.2014. - 31.12.2014.  

 

Zu 1.: Die vorbereitenden Untersuchungen sind von der BauBeCon- Sanierungsträgergesell-

schaft in der Zeit von September 2104 bis April 2015 durchgeführt worden. Zu den Untersu-

chungen gehört auch die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 139 BauGB so-

wie die Vorstellung der Ergebnisse für die Öffentlichkeit gem. § 137 BauGB. 

Die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange erfolgte in der Zeit vom 26.11.2014 bis zum 

12.01.2015. 

Aus den Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange lässt sich die grundsätzliche Bereit-

schaft zur Mitwirkung entnehmen. Von einigen Behörden und Aufgabenträgern wurde darum 

gebeten, weiterhin in die beabsichtigten Maßnahmen eingebunden zu werden. Dieses wird 

im Zuge der weiteren Planungen berücksichtigt. Besondere Problemstellungen, die eine Um-

setzung der Sanierungsziele gefährden würden, wurden nicht mitgeteilt. Die  für Kabel- Gas- 

und Wasserleitungen zuständigen Träger öffentlicher Belange  bitten um frühzeitige Pla-

nungsbeteiligung, sobald detaillierte Baumaßnahmen geplant werden, um die Zerstörung der 

eigenen Trassen zu vermeiden.  

Zudem wird vermehrt auf die Erforderlichkeit einer nachhaltigen Entwicklung der „Doornkaat-

flächen“ verwiesen und darauf, öffentlich nutzbare Freiflächen zu schaffen. Insbesondere 

verweist der Landkreis Aurich auf eine kinderfreundliche Gestaltung  der Freiflächen sowie auf 

die Berücksichtigung der Verkehrssicherheit. Zudem wird auf die Altlastenverdachtsflächen 

verwiesen und somit auf die Notwendigkeit einer umweltverträglichen Entwicklung des Ge-

bietes insgesamt.  

Diese vorgebrachten Anregungen und Hinweise können bei der weiteren Planung für das 

Untersuchungsgebiet berücksichtigt werden. 

 

Der Bericht über das Ergebnis der vorbereitenden Untersuchungen wurde im Rahmen einer 

Bürgerversammlung am 15.07.2015 den Betroffenen sowie der Öffentlichkeit vorgestellt. Die 

Erforderlichkeit einer Sanierung des Doornkaatgeländes wurde begrüßt und die Bereitschaft 

der Mitwirkung an den  Sanierungsmaßnahmen wurde zum Ausdruck gebracht. Insbesondere 

wurde von den Besuchern der Veranstaltung die weitere Beteiligung der interessierten Öffent-

lichkeit an den weiteren Planungsprozessen erwartet.    

  

Zu 2.: Der Bericht über das Ergebnis der vorbereitenden Untersuchungen „Stadt Norden - 

Doornkaatgelände und Umfeld“ in der vorgelegten Fassung mit Kosten- und Maßnahmen-

übersicht, Erneuerungskonzept und der Vorschlag zur Abgrenzung des Sanierungsgebietes 

liegen nunmehr vor. Die Ergebnisse werden von einem Vertreter der BauBeCon im Ausschuss 

für Bauen und Sanierung am 08.09.2015 vorgestellt. 

Der Beschluss zur Billigung des Ergebnisses ist die Voraussetzung zur Antragstellung zur Auf-

nahme in das Städtebauförderungsprogramm „Stadtumbau West“. 

 

Zu 3. 

Gemäß der Kosten- und Finanzierungsübersicht zu den vorbereitenden Untersuchungen 

„Doornkaatgelände und Umfeld“ sind folgende Maßnahmen die Schwerpunkte der Sanie-

rungsmaßnahme: 

- Grunderwerb zzgl. Nebenkosten, Grundstücke auf dem "Doornkaatgelände" 

- Gebäudeabbruch und Freimachung des "Doornkaatgeländes" 

- Gestaltung von drei Verbindungszonen zwischen dem Untersuchungsgebiet und der 

Innenstadt 
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- Sanierung der Straßen Kleine Hinterlohne, Große Hinterlohne und des Teilstücks der 

Straße Glückauf 

- Neuerschließung des revitalisierten Doornkaatgeländes 

- Standortsicherung der gewerblichen Betriebe auf dem Doornkaatflächen; ggf. Ab-

bruch (Entscheidung nach Modernisierungsvoruntersuchungen) 

- Sicherung, Erhalt und Sanierung erhaltenswerter Wohn- und Geschäftsgebebaude im 

Untersuchungsgebiet 

Das Kostenvolumen hat die BauBeCon auf insgesamt 5,7 Mio € beziffert. Einen Anteil der 

durch 

Einnahmen nicht gedeckten Kosten (Höhe ca. 3,4 Mio. €, davon 1/3 Stadtanteil)in den kom-

menden 8 Jahren  ist von der Stadt Norden zu tragen. 

Im Hinblick auf die Finanzschwäche der Stadt Norden ist für das laufende Jahr eine Reduzie-

rung des Eigenanteils auf 20 % (sonst 33%)vom Amt für regionale Landesentwicklung Wesrer-

Ems mitgeteilt worden. In diesem Jahr wird mit einer Ausgabe von 10.000,-- € für die zu erfol-

gende Rahmenplanung für das  zukünftige Sanierungsgebiet sowie für das Honorar des zu-

künftigen Sanierungsträger gerechnet.         

 

Die Erklärung der Bereitschaft, den durch Einnahmen und durch Städtebauförderungsmittel 

des Landes und des Bundes nicht gedeckten Teil der Ausgaben für die Finanzierung der städ-

tebaulichen Erneuerungsmaßname „Doornkaatgelände“ aufzubringen, ist Voraussetzung für 

die Aufnahme in das Städtebauförderungsprogramm „Stadtumbau West“. 

 

 
 

 

Anlagen: 

Untersuchungsbericht mit Stand vom 15.08.2015 (im Ratsinformationssystem) 
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